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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Vom Eid des Hippokrates, geschrieben vor ca. 2400 Jahren, bis zur aktuell gültigen Deklaration des Weltärztebundes 
gilt Fortbildung als zentrales Anliegen ärztlichen Handelns.

Wir laden Sie herzlich ein zum 9. regionalen interdisziplinären Uro-Onkologie Symposium. Ziel ist es, dass nicht nur jeder 
Einzelne, sondern wir gemeinsam besser werden. Für die Menschen, die sich uns anvertrauen.

Für unsere Fortbildung zählen gleichsam hohe wissenschaftliche Expertise sowie der kollegiale Austausch über medizini-
sche Fachgebiete hinweg. Unsere renommierten Referentinnen und Referenten werden aktuelle Entwicklungen, evidenzba-
sierte Therapiekonzepte sowie praxisrelevante Fallbeispiele zum metastasieren Blasenkarzinom, zu verschiedenen Aspekten 
des Prostatakarzinoms, zum Peniskarzinom sowie zu «kleinen Nierentumoren» präsentieren.

Wir freuen uns auf Sie!

Aus dem Hippokratischen Eid
…..Mit Unterricht, Vorlesungen und allen übrigen Aspekten der Ausbildung werde ich meine eigenen Söhne, die Söhne 
meines Lehrers und diejenigen Schüler versorgen, die nach ärztlichem Brauch den Vertrag unterschrieben und den Eid 
abgelegt haben,….

Aus der Genfer Deklaration des Weltärztebundes vom Oktober 2017
Ich werde mein medizinisches Wissen zum Wohle der Patientin oder des Patienten und zur Verbesserung der Gesund-
heitsversorgung teilen.

Herzlich Willkommen!

Dr. med. Stefan Greuter
Facharzt für Medizinische Onkologie, Tumor- 
und BrustZentrum Ostschweiz Sargans

Prof. Dr. med. Richard Cathomas
Facharzt für Medizinische Onkologie/ 
Hämatologie, Kantonsspital Graubünden

Dr. med. Thomas Warzinek
Facharzt für Urologie
Urologie Sardona AG

9. Regionales interdisziplinäres 
Uro-Onkologie Symposium 2026
Donnerstag, 25. Juni 2026 | 16:00–19:30 Uhr 
Spitalstrasse 5 | 8880 Walenstadt

15:45–16:00 Eintreffen und Registrierung	
16:00–16:05 Begrüssung

Faculty

16:05–16:25 Neue Standards beim metastasierten Blasenkarzinom – 
Von der Immuntherapie über ADC bis zur FGFR-Inhibition
Prof. Dr. med. Richard Cathomas, Onkologie Kantonsspital Graubünden

16:25–16:35 Diskussion
16:35–16:55 Prostatektomie und perioperative Systemtherapie beim lokalisierten 

(very) high risk Prostatakarzinom: eine neue Therapieoption? 
Dr. med. Silvan Sigg, Urologie Luzerner Kantonsspital

16:55–17:05 Diskussion

17:05–17:25 mHSPC: auf dem Weg zur personalisierten Therapie
PD Dr. med. Aurelius Omlin, Onkologie Onkozentrum Zürich

17:25–17:35 Diskussion
17:35–18:00 Pause
18:00–18:20 Therapie des Peniskarzinoms im Jahre 2026

Dr. med. Leutrim Zahiti, Urologie Luzerner Kantonsspital

18:20–18:30 Diskussion
18:30–18:40 Kleine Nierentumore – Einführung in den Schlagabtausch 

inklusive Grenzen der Surveillance
Dr. med. Jan Birzele, Urologie Kantonsspital Graubünden

18:40–19:25 Schlagabtausch: Kleine Nierentumore – Therapiemanagement
Dr. med. Jan Birzele, Urologie Kantonsspital Graubünden v.s. 
Dr. med. Efstratios Karagiannis, Radio-Onkologie Kantonsspital Graubünden

19:25–19:30 Zusammenfassung / Abschluss
Faculty

19:30 Apéritif

CME
CREDITS

Für den Besuch dieser 

Fortbildung werden CME 

Credits vergeben.
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Hauptsponsor: Co-Sponsor:

ZUR REGISTRIERUNG
Scannen Sie den QR-Code 
und registrieren Sie sich für 
den Event.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte

  Altiona Avdullahi
  Aavdulla@its.jnj.com

Spital Walenstadt
Spitalstrasse 5 | 8880 Walenstadt | srrws.ch

Öffentliche Verkehrsmittel

Mit der Bahn bis Walenstadt, zu Fuss 
in 4 Minuten erreichbar. 

Privatverkehr

Autobahn A3 Richtung Chur nehmen, Ausfahrt 
45-Walenstadt, dann Richtung Zentrum auf der 
Hauptstrasse fahren, an der Kreuzung rechts auf 
die Spitalstrasse abbiegen.


